
Sa.7., So.8. 
      AugustDie 

Blauschafe 
kommen

... mit einem 
blaugemischten Programm 

zum Gucken, Zuhören, 
Bewegen und Mitmachen

nach Rheinberg
Alle sind gleich – jeder ist wichtig.



11 Uhr  (nach dem Gottesdienst um 10 Uhr ) 
Heraustragen aus der Kirche
auf die Wiese davor.

ab 15 Uhr  Verlosung
der Blauschafe und Verkauf mit Rainer Bonk.
Versteigerung der beiden Gemälde-
Kompositionen von den Malaktionen.

17 Uhr  Ende

Sa. 20 Uhr  Abendmusik 
mit Kantor Christoph Bartusek

„Schafe können sicher Weiden“ (Johann Sebastian Bach)

        Begrüßung durch Pfarrer Martin Ahls
Concerto G-Dur (Johann Sebastian Bach)

        Text von Pfarrer Martin Ahls
Suite liturgique (Denis Bédard)

        Text von Pfarrer Martin Ahls
Der Mond ist aufgegeangen (Zsolt Gárdonyi)

Sonntag 8.8.
     

Die Kirche bleibt am Samstag  bis 23 Uhr  geö� net.

12 Uhr  Aktivprogramm 
siehe Samstag

Eine Initiative des                          in Kooperation mitEine Initiative des                          in Kooperation mit

Samstag 7.8.
     

12 Uhr  Lossammlung
(zugunsten Hospiz Haus Sonnenschein) 
für die Verlosung der Blauschafe am Sonntag.
Schäfer Udo Reisloh kommt mit 
„echten“ Schafen zum Hospiz!

13 Uhr  Start der Prozession 
mit den Blauschafen durch den Stadtpark, 
die Gelderstraße bis zum Großen Markt unter 
der Leitung von „Bewegen hilft“. Dort tre� en die 
etwa 50 Blauschafe gegen 13.45 Uhr auf weitere 
50 Ebenbilder, die bereits auf der Wiese vor der 
St. Peter-Kirche „weiden“.

14 Uhr  Aktivprogramm 
Malaktion auf kleine Leinwände 
mit Rese Ströbel von Creaktivo, dem 
Mal- und Bastelbedarf am Annaberg. 
Das Stadtmarketing bietet für kleine und große 
Prinzessinnen den ältesten Kopfschmuck der 
Welt an: zauberhafte, farbenfrohe Blumen-
kränze auch zum Selbermachen.
Blauschaf-Fotowandaktion – „Echt Schafes Bild“

19 Uhr  
Hereintragen  
in die Kirche  
und Aufstellen der 
Blauschafe mit 
stimmungsvoller
Illumination. 

Alle sind gleich – jeder ist wichtig

11 Uhr  Erö� nung
am Hospiz Haus Sonnenschein
mit Bürgermeister Dietmar Heyde,
Guido Lohmann von Bewegen hilft
und dem „Blauschäfer“ Rainer Bonk.
Getränke gibt es vom Ka� ee-Kultbus 
und musikalische Begleitung 
vom Hospiz.



Der Blauschäfer

Rainer Bonk
     

Nur echt mit Siegel 
und handsigniertem 
Zerti� kat.

„Mittlerweile haben die Blauschafe auf vielen Weidegründen„gegrast“ 
und viel Zuspruch erhalten. 

Wer immer die Herde aufmerksam betrachtet versteht ihre Botschaft
Alle sind gleich – jeder ist wichtig.

Für friedliches Miteinander und Toleranz durch die Welt zu
ziehen, das haben sie sich vorgenommen.“

Auf der Homepage des Blauschäfers
 „www.der-blauschaefer.de“ gibt es 
nicht nur die Reisestationen der Blau-
schafherde zu bestaunen, sondern auch 
andere interessante Dinge rund um die 
besondere Schaf-Rasse zu entdecken. 
So erfährt man von der Inspiration, die 
auf eine etwa  „80.000 Jahre alte tiefblaue 
Polyesterscherbe“ zurückzuführen ist ... 
Ein Comic zur Polyesterzucht zeigt auf 
lustige Art, wie so ein Blauschaf 
die Welt erblickt.


